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Englisch, Geschichte, Geographie 

 

Biographisches 

Studium in London am Brixton College und in Paris am American College 

1900-1902 Heeresdienst in der deutschen Armee  

1908-1912 Lehrer an einer Highschool in Montreal 

1912-1914 Forschungsreisen mit Prof. Fellmori in kanadische und nordamerikanische Indianer-

gebiete 

1914-1918 Erster Weltkrieg: Dolmetscher Englisch/Französisch bei der deutschen Armee 

seit 1918 Übersetzer technischer Werke (Optik, Feinmechanik, Maschinenbau), Privatgelehrter 

10.06.1943 „... wegen des Mangels an Lehrkräften ... als Aushilfe in Englisch, Geschichte, Ge-

ographie“ eingestellt durch Dr. Seifert, den Schulleiter der NS-Oberschule – Cap und seine 

Ehefrau waren „arische(r) Abstammung – nachgewiesen durch Ahnenpass“, keine NS-

Mitgiedschaft, keine NS-Ämter, er wohnte in Partenkirchen, Wankstraße 9 

 

„Anitza-Ho, der Irokese“ – Ehrenblatt für das Bleichgesicht A. Cap 

 „…Nach einem höchst ungewöhnlichen und abenteuerreichen Leben war der spätere Lehrer 

für englische Sprache, Geschichte und Geographie an der hiesigen Oberrealschule 

1945 in das Licht der Öffentlichkeit gerückt, als er einen Tag vor dem Einmarsch 

der Amerikaner in das Rathaus gerufen wurde und bei den sehr ungemütlichen 

Übergabeverhandlungen dolmetschte. Es war in mancher Beziehung für den ge-

samten Ort ein Glück, dass Prof. Cap, der mehrere Jahre zu ethnographischen 

Studien in Amerika gelebt hatte, in dem ersten amerikanischen Standortkomman-

danten einen alten Bekannten „von drüben“ entdeckte, der ihm die Passierschein-

stelle im Rathaus übertrug. In der schwierigen Zeit, vor allem der ersten Nachkriegsjahre, konn-

te Prof. Cap dem Ort als Verbindungsmann zwischen den amerikanischen und deutschen Stel-

len viel nützen…“ 

Karl Spengler (München) 

Quelle: Garmisch-Partenkirchner Tagblatt 27.03.1958 

 

 

Alexander Cap spielte in der Lokalgeschichte eine wichtige Rolle: Am frühen Abend des 29. April 1945, 

es war der letzte Tag des Zweiten Weltkrieges für Garmisch-Partenkirchen, war er Dolmetscher bei den 

Verhandlungen zwischen den US-Truppen und der deutschen Gemeindeverwaltung, die den Ort an die 

neue US-Militärregierung übergab. Ein Glücksfall – Alexander Cap und Major Snapp kannten sich bereits 

aus einer nur wenige Jahre zurückliegenden persönlichen Begegnung in den USA. 
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